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Kostenloses Online-Seminar für Unternehmen 

„Fördermittel finden und nutzen“ 

 

Nicht nur in schwierigen Zeiten können Förderprogramme eine 

wichtige Stütze für die Geschäftstätigkeit von Unternehmen 

darstellen. Doch die Fördermittellandschaft in Deutschland ist sehr 

umfangreich. Umso schwieriger ist es auch, sich einen Überblick 

darüber zu verschaffen. Dabei hilft ein kostenloses Online-

Seminar am Donnerstag, 22. Juli, um 15.00 Uhr, zu dem die 

städtische Wirtschaftsförderung alle Castrop-Rauxeler 

Unternehmerinnen und Unternehmer einlädt. 

 

Neben der Vorstellung einiger interessanter Förderangebote 

werden auch verschiedene Fragestellungen in diesem 

Zusammenhang betrachtet. Wer sind die Ansprechpartnern für 

Förderfragen? Wo finden sich Informationen zu Fördermitteln? 

Was sollte allgemein bei der Beantragung von Förderungen 

beachtet werden? Anmeldungen sind bis Mittwoch, 21. Juli, 14 

Uhr möglich über anmeldung@ebagmbh.de. 

 

Im Rahmen des JOBSTARTER plus Projektes bietet die e.b.a. - 

Entwicklungsgesellschaft für Erziehung, Bildung und Arbeit - 

gGmbH gemeinsam mit der Wirtschaftsförderung der Stadt 

Castrop-Rauxel dieses Seminar an, das Teil einer Reihe ist. Jeder 

der fünf Termine kann einzeln gebucht werden. 

mailto:anmeldung@ebagmbh.de
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Während der fünf etwa 45-minütigen Web-Seminare, die über das 

Konferenztool Zoom stattfinden, wird auch auf individuelle 

Fragestellungen eingegangen. Bei Bedarf kann auch ein 

kostenloser Beratungstermin vereinbart werden. Die einzelnen 

Veranstaltungen bauen nicht aufeinander auf, ergänzen sich aber 

inhaltlich. Folgetermine: 

 

 "Zukunft Ausbildung! Jetzt" am Donnerstag, 26. August, 

um 9.00 Uhr 

 "Recruiting in Zeiten von Corona und danach" am Donnerstag, 

30. September, um 15.00 Uhr 

 "Digitalisierung in der Ausbildung" am Donnerstag, 

21. Oktober, um 9.00 Uhr 

 "Praktikum - Bewerber kennenlernen" am Donnerstag, 

18. November, um 15.00 Uhr 
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Impfaktion ohne Termin, aber mit besonderer Note 

 

Bürgerinnen und Bürger, die sich spontan gegen das Coronavirus 

impfen lassen möchten, haben am Freitag, 23. Juli, an einem 

außergewöhnlichen Ort auf dem Marktplatz Ickern die Möglichkeit 

dazu: Zwischen 9.00 und 13.00 Uhr dient der 

Gefangenentransportomnibus der JVA Castrop-Rauxel dort als 

Pop-Up-Impfstation. 

 

„Wir hoffen, mit dieser niederschwelligen Aktion spontan 

Menschen zu erreichen, die bislang noch kein Impfangebot 

wahrnehmen konnten“, so die Vertretenden des Stadtteilvereins 

Mein Ickern e.V. mit dem Vorsitzenden Marc Frese, der 

Hausarztpraxis am Marktplatz Ickern mit Dr. Holger Knapp und 

Katrin Maluchnik, der Justizvollzugsanstalt Castrop-Rauxel unter 

Leitung von Julius Wandelt und der Stadt Castrop-Rauxel mit 

Bürgermeister Rajko Kravanja vor Ort. Für alle Impflinge ist mit der 

Impfaktion ein exklusiver Einblick in den Gefangenentransporter 

der JVA verbunden, der als Eye-Catcher nicht nur die Blicke der 

Passanten, sondern auch die Marktbesucher selbst anziehen soll. 

 

150 Dosen des Impfstoffs von Biontech/Pfizer stehen für alle 

Interessierten ab 16 Jahren zur Verfügung, wobei Jugendliche 

zwischen 16 und 17 Jahren eine Einverständniserklärung ihrer 

Erziehungsberechtigten mitbringen müssen.  
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Bereits im Vorfeld kann der Aufklärungsbogen für die Impfung 

ausgefüllt werden, den Interessierte per E-Mail an 

vorstand@mein-ickern.de anfordern können. Die nötigen 

Impfunterlagen gibt es alternativ auch vor Ort. Mitgebracht werden 

müssen ein gültiger Ausweis, die Krankenversichertenkarte, eine 

medizinische Maske sowie wenn möglich der Impfpass. Zur 

Vereinbarung eines zweiten Impftermins nach drei bis sechs 

Wochen können sich Bürgerinnen und Bürger im Nachgang zum 

Beispiel telefonisch unter 02305 / 81706 in der Praxis von Dr. 

Knapp melden. In begründeten Einzelfällen wird es am Freitag 

auch möglich sein, den Impfstoff von Johnson&Johnson zu 

verabreichen, der nur einmal verimpft werden muss.  

 

Das Rahmenprogramm zur Aktion beinhaltet eine Stärkung nach 

der Impfung an einem Imbiss- und Getränkestand mit 

alkoholfreien Erfrischungen, einen Auftritt der Musikschule 

Rock‘n‘Roll und einen Aktionsstand des Vereins Mein Ickern e.V. 

 

Gleichzeitig bietet Bürgermeister Rajko Kravanja ab 10 Uhr allen 

Bürgerinnen und Bürgern beim Marktgespräch die Möglichkeit, 

sich bei ihm über die Impfaktion zu informieren und darüber 

hinaus mit ihm ganz persönlich über alle kommunalen Anliegen 

ins Gespräch zu kommen. 
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Neues Online-Portal startet mit Fotowettbewerb 

KOMPASS bietet Angebote für Kinder, Jugendliche 

und Familien 

 

Beratungsstellen für Familien, Angebote der Frühen Hilfen und der 

Familienzentren, Weiterbildungskurse der VHS, Trainingszeiten 

von Sportvereinen oder Aktionen der Jugendzentren – all das und 

noch viel mehr finden Interessierte ab sofort gebündelt im neuen 

Online-Informationsportal KOMPASS, das auf der Seite 

www.castrop-rauxel.de/kompass erreichbar ist. Und genau die 

können Nutzende nun selbst mit ihren Fotos mitgestalten und ihr 

eine ganz lokale und persönliche Note verleihen. 

 

Inhaltlich ist alles bereit: Die Stabsstelle Bildung, Vielfalt und 

Teilhabe hat umfassende Informationen zusammengestellt und 

eingepflegt, um Kinder, Jugendliche und Familien dabei zu 

unterstützen, passende lokale Angebote zu finden. Dabei können 

(werdende) Eltern und alle anderen Interessierten allein in 

Castrop-Rauxel in den Themenbereichen Schwangerschaft & 

Geburt, Gesundheit, Leben mit Kind, Geld & Finanzen, Freizeit, 

Betreuung, Familie & Beruf aus einer Vielzahl an Einträgen zur 

Beratung und Teilnahme wählen, die ständig aktualisiert und 

erweitert werden. Gefunden werden aber auch Informationen zu 

Aktionen und Treffen in einem weiteren Umkreis von bis zu 50 km.  

 

 

 

http://www.castrop-rauxel.de/kompass
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„Die Installation der neuen KOMPASS-Datenbank freut mich als 

Bürgermeister eines familienfreundlichen Castrop-Rauxels 

genauso wie als Familienmensch und Vater“, sagt Bürgermeister 

Rajko Kravanja. „Ich wünsche allen Nutzenden viel Freude mit 

dem Angebot, das den Kern unserer Digitalisierungsstrategie trifft: 

Hier unterstützen smarte digitale Daten das Leben der 

Bürgerinnen und Bürger, indem passende Angebote für 

zwischenmenschliche Aktivitäten gebündelt dargestellt und 

auffindbar gemacht werden.“  

 

Um den Portal-Auftritt auch visuell ansprechend zu gestalten, ruft 

die Stadtverwaltung nun dazu auf, aussagekräftige Fotos zum 

Thema „Schritt für Schritt…“ in den Kategorien „Von der 

Schwangerschaft bis 3 Jahre“, „Kindertagesstättenkinder 3 bis 6 

Jahre“, „Schulkinder 7 bis 12 Jahre“ und „Familien“ bis zum 29. 

August an familienbuero@castrop-rauxel.de zu senden. Dabei 

kann es sich zum Beispiel um Bilder von Fußabdrücken, Schuhen 

oder ähnlichem handeln, der Kreativität sind keine Grenzen 

gesetzt. Bilder mit erkennbaren Gesicht/ern können nicht 

verwendet werden. Die Gewinnerbilder werden als Titelbilder auf 

der Homepage in der Kopfzeile veröffentlicht. 

  

Die Fotos sollten im Querformat mindestens 1040 x 300 Pixel 

haben und keine Nahaufnahme sein, damit die Fotos bei Bedarf 

auf die benötigte Größe zugeschnitten werden können.  

 

 

mailto:familienbuero@castrop-rauxel.de
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Mit der Einsendung der selbst erstellten Lichtbilder erklären sich 

Teilnehmende damit einverstanden, dass die Bilder auf der Seite 

www.castrop-rauxel.de/KOMPASS veröffentlicht werden dürfen 

und sichern zu, dass die Fotos nicht mit Schutzrechten Dritter 

belastet sind. 

 

KOMPASS ist ein Angebot für Kinder, Jugendliche und Familien, 

für das die Stadt Castrop-Rauxel mit dem Ministerium für Kinder, 

Familie, Flüchtlinge und Integration des Landes Nordrhein-

Westfalen, der Bundesstiftung Frühe Hilfen und kinderstark – 

NRW schafft Chancen kooperiert. 

http://www.castrop-rauxel.de/KOMPASS

